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P R E S S E M I T T E I L U N G
KORREKTUR

Belastungsumfrage zu G8 und G9

SPERRFRIST: 10.10.2013, 10:30 Uhr

Die Schulstrukturdebatte ist längst ein ideologisches Tauziehen zwischen Befürwortern und Geg-
nern der Einführung von G8 geworden. Es werden Gefühle und Stimmungen bedient und die Fak-
ten verschwinden aus der Debatte. Im Frühjahr 2013 kündigten der Landeselternbeirat und die
Landesschülervertretung der Gymnasien eine Befragung der Schülerinnen und Schüler nach ihrem
persönlichen Empfinden im G9- und G8-System an. Insgesamt haben 2442 Schülerinnen und Schü-
ler (12,23%) aus den Jahrgängen 9 und 10 an schleswig-holsteinischen Gymnasien an der Umfrage
teilgenommen. Davon besuchten 1265 Befragte den achtjährigen und 1177 Befragte den neunjäh-
rigen Bildungsgang.

Die Themen waren u.a. die Zufriedenheit der G8er und G9er, das Empfinden und die Häufigkeit
von Nachmittagsunterricht, die Zeit außer Haus und die Freizeitgestaltung.

Nun haben sich die Betroffenen geäußert; die Ergebnisse liegen vor und eines zeigt sich: Es lässt
sich keine eindeutige Stimmung in der Schülerschaft für oder gegen eine bestimmte Schulstruktur
ableiten.

Hinsichtlich der Belastung sind in der breiten Mehrheit lediglich geringe Unterschiede zwischen G8
und  G9  zu  erkennen.  Als  Beispiel  lässt  sich  hier  die  Anzahl  derer  anführen,  die  zwischen
Vormittags- und Nachmittagsunterricht keinen Unterschied sehen (5,0% in G8 und 5,3% in G9).
Dies sollte zum Anlass genommen werden, innerhalb der Systeme nachzubessern.

Was wir tatsächlich brauchen, ist ein zweckmäßiger Umgang mit den Rahmenbedingungen von G8,
G9  oder  GY.  Wir  wünschen  uns,  dass  lästige  Schulstrukturdebatten  endlich  inhaltlichen
Diskussionen über die Weiterentwicklung der bestehenden Systeme weichen.

Um  weiteres  Verbesserungspotenzial  zu  identifizieren,  sollten  tiefergehende  Evaluationen
durchgeführt werden.
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„Auf der Grundlage dieser Umfrage sehen wir keinen Anlass zu der Forderung nach einer Rückkehr
zu G9.  Eine solche Umstrukturierung,  wie  sie  die  Initiative  ‚G9-jetzt!‘  fordert,  bringt  uns  nicht
weiter und sie hilft niemanden“, bilanziert Lukas Johnsen, Landesschülersprecher der Gymnasien,
abschließend.

Dr. Thomas Hillemann, Vorsitzender des Landeselternbeirates der Gymnasien, stellt klar: „G8 ist
besser als sein Ruf und in den schleswig-holsteinischen Gymnasien angekommen.“
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